
 

 

N I E D E R S C H R I F T 
über die 18. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Diemelstadt am 14.12.2018 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:  19:10 Uhr     Gesetzliche Mitgliederzahl: 25 
 
Anwesend: 
Bürgermeister Elmar Schröder 
Erster Stadtrat  Dieter Oderwald 
Stadtrat  Malte Gerke 
Stadträtin   Anne Mitschulat 
Stadtrat  Siegfried Patzer  
Stadtrat  Bernd Lotze 
 
SPD: CDU: 
Wolfgang Behrens  Rainer Runte    
Markus Budde Oliver Klaus  
Heinz Gärtner Hartmut Jäkel  
Frank Budde Christian Gröticke 
Udo Angern  
Tatjana Volke-Behrens  
Burkhard Grieß  
Michael Ständeke  
Rolf Römer 
  
FWG: 
Jürgen Pawelczig  
Hans Elmar Gräbe 
Bernd Bach  
Markus Hübel  
Christin Pawelczig  
Florian Boos 
Bernd Flamme 
Nicole Seibel 
Uwe Bodenhausen  
 
Ortsvorsteher: 
Hartmut Mielke, Ammenhausen  
Hermann Groß, Hesperinghausen 
Willy Becker, Neudorf 
Christian Schmidt, Dehausen 
Volker Thöne, Wethen 
Hiltrud Bodenhausen, Helmighausen  
 
Als Schriftführer: 
Fachdienstleiterin 1.1 Daniela Scholz 
 
Entschuldigt fehlten: 
SV Martin Varlemann (CDU)   
SV Marcus Wetekam (CDU) 
SV Heinrich Götte (CDU) 
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Zur 18. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Diemelstadt war mit 
Schreiben vom 26.11.2018 eingeladen worden.  
 
Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Behrens begrüßt im Saal der Bauernhof-
Gastronomie „Hof Huxmühle“ in Diemelstadt-Rhoden die Damen und Herren Stadt-
verordnete, den Bürgermeister, die Mitglieder des Magistrates, die anwesenden 
Ortsvorsteher/in, die Mitarbeiter der Verwaltung sowie den Vertreter der Presse. 
 
Die Niederschrift über die 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung wurde den 
Stadtverordneten übersandt. Sie hat öffentlich ausgelegen. 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift sowie gegen Form und Inhalt der Einladung 
werden nicht erhoben. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt.  
 
Der Stadtverordnetenvorsteher stellt die Richtigkeit der Niederschrift der Stadtver-
ordnetenversammlung fest. 
 
 
Punkt 1: Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 

 
1.1  Jahresabschlusssitzung  

 
Traditionsgemäß lädt Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Behrens im 
Namen der Stadt Diemelstadt alle Mandatsträger zu einem Imbiss, ver-
bunden mit einer kleinen Jahresabschlussfeier, im Anschluss an die 
Stadtverordnetensitzung ein.  

 
 

Punkt 2: Mitteilungen des Magistrates 
   

2.1 Sportplatz Hesperinghausen 
hier: Zuschuss für Spindelrasenmäher 

 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt der Versammlung mit, dass dem 
TuS Hesperinghausen ein Zuschuss für den Kauf eines gebrauchten 
Spindelrasenmähers für den Sportplatz Hesperinghausen in Höhe von 
2.500,00 EUR ausgezahlt wird.  

 
2.2 Diemelstadt Wrexen 

hier: Erweiterung der Straßenbeleuchtungsanlagen Fußweg 
Triftstraße-Lilienstraße 

 
Bürgermeister Elmar Schröder gibt bekannt, dass der Auftrag für die 
Erweiterung der Straßenbeleuchtungsanlage am Fußweg zwischen der 
Triftstraße und der Lilienstraße an die EWF, Korbach, zur Brutto-
Angebotssumme in Höhe von 3.992,68 EUR erteilt wurde.  
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2.3  Verkehrsinfrastrukturförderung in Hessen 

hier: Gewährung einer Zuwendung für das Fuß- und Rad-
wegekonzept Diemelstadt 

 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass am 06.12.2018 der Zu-
wendungsbescheid über eine Zuwendung in Höhe von 18.900,00 EUR 
bei der Stadt Diemelstadt eingegangen ist. Es wird eine Variantenprü-
fung durchgeführt. Der Landrat hat seine Unterstützung zugesagt.  
 
2.4 Stadtumbau Nordwaldeck 

hier: Zustimmung zu Einzelmaßnahmen 
 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet der Versammlung, dass die 
WI-Bank, Frankfurt a.M., dem Antrag vom 29.08.2018 auf Förderung 
von Einzelmaßnahmen im Rahmen des Stadtumbaus Nordwaldeck zu-
gestimmt hat. 

 
Für die Stadt Diemelstadt ergibt sich aus der Bewilligung, dass die Um-
gestaltung des Denkmalplatzes in Diemelstadt-Wrexen durchgeführt 
werden kann. 
 
2.5  Festsetzungsbescheid gemäß § 7 Absatz 2 Hessenkassege-

setz 
 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat in seiner Sit-
zung vom 04.10.2018 beschlossen hatte, das im Rahmen des Investiti-
onsprogramms HESSENKASSE zugeteilte Zuschusskontingent in Höhe 
von 864.801,00 EUR zu beantragen. Dieser Antrag wurde seitens des 
Fachbereichs Finanzdienste am 18.10.2018 beim Hessischen Ministe-
rium der Finanzen gestellt. Am 19.11.2018 ist der Festsetzungsbe-
scheid gemäß § 7 Absatz 2 Hessenkassegesetz bei der Stadtverwal-
tung Diemelstadt eingegangen.  
 
 
2.6 Bautenstandsbericht  
 
Bürgermeister Elmar Schröder gibt der Versammlung den Bauten-
standsbericht zur Kenntnis.  

 
 

Bautenstandsbericht 
 

 

  

Straßen-, Kanal-, und Was-
serleitungsbauarbeiten im 
Stadtteil Wrexen 
 
Triftstraße (Straßenbau) 

 
 
 
 
 
Die Firma Bracht hat die Arbeiten 
fertiggestellt. 
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Kanal-, Wasserleitungs- 
und Straßenbauarbeiten 
„Alter Weg“ und „Neuer 
Weg“,  
im Stadtteil Hesperinghau-
sen 
 
 
 
 
 
Haus des Gastes Wrexen 
Deckenerneuerung Foyer 
 
 
 
 
 
 
Ausbau Landstraße 

 
 
 
 
 
 
 
Die Firma Dinger hat die Arbeiten 
bis auf kleinere Restarbeiten 
fertiggestellt. 
 
 
 
 
Die Firma Franke, Bad Arolsen, 
hat die Arbeiten fertiggestellt. 
Zurzeit werden Elektroarbeiten 
durchgeführt. Die Arbeiten sollen 
bis zum 14.12.2018 fertiggestellt 
sein. 
 
 
 
Zurzeit werden vom Ing.-Büro 
Oppermann die Entwurfs-
unterlagen abgestimmt und 
zusammengestellt. 

  
  
 
Feuerwehrgerätehaus 
Wethen 
Putzarbeiten 

 
 
 

Der FD 3.1 hat die 
Ausschreibungsunterlagen  zu-
sammengestellt. 
Der Versand soll Anfang Januar 
erfolgen. 

 
 

Bürgermeister Elmar Schröder teilt ergänzend mit, dass die Abnahme 
Triftstraße am 14.12.2018 stattgefunden habe und am 18.12.2018 die 
Vorabnahme „Alter Weg“ und „Neuer Weg“ geplant ist.  
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Punkt 3: Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 mit Haus-

haltsplan und Anlagen sowie Investitionsprogramm für 
die Jahre 2018 bis 2022; 
hier: Beratung und Beschlussfassung 

 
Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Behrens teilt mit, dass in früheren 
Jahren die Beratung des Haushaltsplans innerhalb der Teilhaushalte 
jeweils nach Produktbereichen seitenweise aufgerufen wurde. Dieses 
sei im letzten Jahr auf Wunsch des Haupt- und Finanzausschusses so-
wie anschließend auch der Stadtverordnetenversammlung dahinge-
hend abgeändert worden, dass das Aufrufen nach Produktbereichen 
entfallen ist. Das neue Verfahren habe sich bewährt, so dass vorge-
schlagen werde, auch dieses Jahr wieder so vorzugehen. Einwände 
hiergegen ergeben sich nicht.  
 
Vorab bedankt sich Herr Behrens beim Fachbereich Finanzdienste für 
die detaillierte Haushaltsvorstellung in den Fraktionen.  
 
Er erbittet nun Fragen bzw. Anmerkungen zum Finanzhaushalt.  
 
Es ergeben sich keine Wortbeiträge.  
 
Nachfolgend erbittet der Stadtverordnetenvorsteher Fragen bzw. An-
merkungen zum Ergebnishaushalt.  
 
Es ergeben sich keine Wortbeiträge.  
 
Abschließend erbittet er um Fragen bzw. Anmerkungen zum Stellen-
plan. 
  
Es ergeben sich keine Wortbeiträge.  
 
Stellv. Ausschussvorsitzender Burkhard Grieß teilt der Versammlung 
mit, dass der Haupt- und Finanzausschuss der Stadtverordnetenver-
sammlung einstimmig empfiehlt, lt. Beschlussvorschlag zu beschließen. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Behrens erteilt Fachbereichsleiter 
„Finanzdienste“ Jörg Romberger das Wort. Herr Romberger verliest 
auszugsweise eine E-Mail von Frau Sabine Saure, Landkreis Waldeck-
Frankenberg, FD Recht, Kommunalaufsicht, Ordnung, Gewerbe und 
Sozialversicherung, die er am 06.12.2018 erhalten hat:  
 
„Hallo Herr Romberger,  
 
mit dem Haushalt bin ich soweit durch, einer Genehmigung steht nichts 
im Wege.  
 
Sobald der Haushalt am 14.12.2018 so beschlossen wird, bitte ich noch 
um Zusendung einer unterzeichneten Haushaltssatzung.“ 
 
Fachbereichsleiter Romberger ergänzt, dass mit der Genehmigung des 
Haushaltsplanes 2019 somit vor Weihnachten zu rechnen sei.    
 



 

 

6
Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Behrens übergibt das Wort an die 
Fraktionsvorsitzenden Markus Budde (SPD), Jürgen Pawelczig (FWG)  
sowie Rainer Runte (CDU), die ihre Haushaltsreden vortragen. Die Re-
den sind in der Anlage (1-3) beigefügt. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst sodann folgende Be-
schlüsse einstimmig:  

 
a) Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushalts-

satzung für das Jahr 2019 mit Haushaltsplan und Anlagen. 

b) Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das Investitions-
programm für die Jahre 2018 bis 2022. 

 
 
Punkt 4:  Verleihung einer Ehrenbezeichnung gem. § 28 Abs. 2 

HGO i. V. m. § 7 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt 
Diemelstadt   

  hier: Beratung, Beschlussfassung und Ehrung  
 

Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Behrens bittet Stadtverordneten 
Heinz Gärtner für einen Moment den Sitzungssaal zu verlassen und teilt 
der Versammlung mit, dass Heinz Gärtner seine Mandatsniederlegung 
zum Ablauf des 14.12.2018 erklärt habe. Herr Gärtner war 46 Jahre ak-
tives Mitglied in den Diemelstädter Gremien gewesen. Es ist unbestrit-
ten, dass er sich im erheblichen Maße um die Stadt Diemelstadt ver-
dient gemacht habe. Der Magistrat schlägt der Stadtverordnetenver-
sammlung einstimmig vor, Stadtrat Heinz Gärtner die Ehrenbezeich-
nung „Ehrenstadtverordneter“ gemäß § 28 Abs. 2 HGO i. V. m. § 7 Ab-
satz 2 der Hauptsatzung der Stadt Diemelstadt verleihen zu lassen.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig, Herrn 
Heinz Gärtner die Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtverordneter“ zu 
verleihen.  
 
Stadtverordneter Heinz Gärtner wird wieder hereingebeten und Stadt-
verordnetenvorsteher Wolfgang Behrens teilt ihm die Entscheidung der 
Stadtverordnetenversammlung mit.  
 
Zur Verleihung der Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtverordneter“ würdigt 
der Stadtverordnetenvorsteher in seiner Ansprache Heinz Gärtner, der 
die Verleihung der Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtverordneter“ für seine 
beispielhafte Förderung des örtlichen Gemeinwesens, die unermüdliche 
und erfolgreiche Arbeit unter Zurückstellung persönlicher Vorteile und 
Annehmlichkeiten und den wohlverdienten Dank der Stadt Diemelstadt 
verdient habe (die komplette Rede des Stadtverordnetenvorstehers zur 
Verleihung der Ehrenbezeichnung ist in der Anlage (4) beigefügt). 
 
Im Anschluss verliest Bürgermeister Elmar Schröder den Inhalt der Ur-
kunde zur Verleihung der Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtverordneter“ 
und überreicht diese Herrn Heinz Gärtner.  
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Stadtverordneter Heinz Gärtner bedankt sich für die ehrenden Worte. 
Er berichtet, dass er als Nachrücker in die Stadtverordnetenversamm-
lung kam und nicht gedacht hätte, dass er bis Ende 2018 Stadtverord-
neter ist. Er ergänzt, dass er sich nie vor schweren, ungemütlichen Ent-
scheidungen gedrückt habe und viele Beschlüsse mitgetragen habe. 
Rückblickend teilt er mit, dass die Arbeit viel Freude gemacht habe, 
mahnt aber an, dass in der Zukunft die Gemeinschaft näher zusam-
menrücken müsste. Herr Gärtner berichtet, dass alle Bürgermeister 
Hervorragendes für die Stadt Diemelstadt geleistet haben und ist stolz 
auf die Entwicklung der Stadt Diemelstadt. Die Bürgerinnen und Bürger 
könnten sehr zufrieden sein. Diemelstadt ist eine familienfreundliche 
Stadt.  
 
Herr Gärtner mahnt allerdings an, dass für die ältere Generation, neben 
dem Seniorentag, mehr getan werden müsste.  
 
Abschließend bedankt sich Herr Gärtner für die Auszeichnung und 
dankt seiner Fraktion sowie allen anderen politischen Mandatsträgern 
für die vergangen Jahre.   
 
FWG-Fraktionsvorsitzender Jürgen Pawelczig gratuliert Herrn Gärtner 
zu seiner Ehrenbezeichnung und bedankt sich für die vergangene Zu-
sammenarbeit.  

 
 
 
Punkt 5:   Verschiedenes 

 
Es ergeben sich zu diesem Tagesordnungspunkt keine Wortbeiträge.  
 
 
 
 
Abschließend bedankt sich Stadtverordnetenvorsteher Wolfgang Beh-
rens für die vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit der 
Stadtverordnetenversammlung. Er dankt der Verwaltung für das vorlie-
gende „Zahlenwerk“ sowie Herrn Haß von der Waldeckischen Landes-
zeitung für die objektive Berichtserstattung.  
 
Herr Behrens wünscht allen Anwesenden ein gesegnetes Weihnachts-
fest, eine schöne Adventszeit und einen guten Start ins neue Jahr.  

 
 

 
Diemelstadt, den 09.01.2019 
 
 
 
Der Stadtverordnetenvorsteher   Die Schriftführerin 
gez.         gez.  

Wolfgang Behrens     Daniela Scholz 


